
Wege zum Bier
600 Jahre Braukultur

Gerhard Ammerer · Harald Waitzbauer

Mit Spaziergängen durch die Stadt Salzburg  
und Ausflügen in die Umgebung

Landesgeschichte aktuell Nr. 184, Oktober 2011

n e u e r s c h e i n u n g

Impressum:
Landesgeschichte aktuell.
Mitteilungen – Berichte – Informationen
der „Freunde der Salzburger Geschichte“
Nr. 184, Oktober 2011
Medieninhaber und Herausgeber: 
Verein Freunde der Salzburger Geschichte. 
Redaktion: Dr. Peter F. Kramml,
Christoph Mayrhofer, Heinz Oberhuemer,
Mag. Dr. Sabine Veits-Falk und 
Mag. Thomas Weidenholzer, 
alle A-5026 Salzburg, Postfach 1.

Landesgeschichte aktuell Nr. 184
Postanschrift:
A-5026 Salzburg, Postfach 1
Homepage: www.salzburger-geschichte.at

P. b. b. Erscheinungsort Salzburg
Verlagspostamt: 5026 Salzburg

Vertragsnummer der 
Österreichischen POST AG
GZ 02Z031965 M

Bei Unzustellbarkeit bitte retour an: 
A-5026 Salzburg, Postfach 1

Der Titel Wege zum Bier ist mehr- 
deutig und verweist auf die historische 
Erforschung des Gegenstandes, auf  
die Produktion des Hopfensaftes, aber 
auch auf die Spaziergänge zu alten  
und neuen Bierstätten, die anhand von 
Karten möglich sind.

Die Publikation wurde unterstützt von:

Augustinerbräu Kloster Mülln OHG	
Brauerei Gusswerk GmbH				  
Brau Union Österreich AG, Hofbräu Kaltenhausen	
Kiesbye’s BierKulturHaus 
Stieglbrauerei zu Salzburg GmbH Privatbrauerei	
Tourismus Salzburg GmbH			 
Trumer Privatbrauerei Josef Sigl			 
Die Weisse Brauerei GmbH & Co KG

Die Autoren

Ao. Univ.-Prof. PD DDr. Gerhard 
Ammerer lehrt an der Paris-Lodron-
Universität und ist derzeit stellvertreten- 
der Leiter des Fachbereichs Geschichte. 
Forschungsschwerpunkte sind Rechts-
geschichte, Gesellschaftsgeschichte und 
Kulturgeschichte der frühen Neuzeit 
sowie Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
Salzburgs. 

Dr. Harald Waitzbauer ist wissen-
schaftlicher Mitarbeiter des Freilicht- 
museums in Großgmain. Forschungs-
schwerpunkte sind Verkehrsgeschichte, 
Salzburger Kultur- und Sozialgeschichte 
sowie die Hohen Tauern. 
Von beiden Verfassern wurden bereits 
mehrere Publikationen zur Geschichte 
des Biers und des Brauwesens sowie zur 
Geschichte der Gastronomie und der 
Genussmittel in Salzburg vorgelegt. 
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für 1 Halbe Augustiner Bier

(gültig nur bei der Buchpräsentation 
am 7. 10. 2011)
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für 1 Breze
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für 1 Reprint einer 
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N E U E R S C H E I N U N G E I N L A D U N G  Z U R  B U C H P R Ä S E N T A T I O N

Schriftenreihe des Archivs der Stadt Salzburg 32
Salzburg Studien. Forschungen zu Geschichte, Kunst und Kultur 11
Salzburg 2011, 240 Seiten mit 8 Plänen sowie 186 Farb- und SW-Abbildungen
Preis 19,80 Euro

Die Akzeptanz des Biers als schäumendes Kulturgetränk ist in Salzburg be- 
sonders stark ausgeprägt. 21 Groß-, Mittel-, Klein- und Gasthausbrauereien 
sorgen derzeit für eine bunte Sortenvielfalt. Wie Salzburgs Braukultur ent-
stand, welche Entwicklung sie nahm und wo sie heute steht, ist Gegenstand 
der neuen Publikation. Sie richtet sich an all jene, die sowohl an der Geschich-
te des Salzburger Brauwesens bis zur aktuellen Gegenwart als auch an den 
vielen noch vorhandenen Spuren aus vergangenen Tagen Interesse, vielleicht 
sogar Begeisterung, zeigen.

Die Publikation ist in zwei Teile gegliedert. In seinem ersten Teil widmet sich 
das Buch den großen spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen Brauerei-
gründungen, begibt sich in die Niederungen des so genannten „Bierzwangs“ 
und der ungeliebten steuerlichen Belastungen, wirft einen Blick auf die  
Mozart-Zeit, zeigt die für die meisten Brauereien ruinösen Konzentrations-  
und Globalisierungsprozesse auf, von denen auch Salzburg im späten 19. Jahr- 
hundert nicht verschont blieb, und freut sich über die wundersame Neuent- 
deckung der Bierkultur in den letzten beiden Jahrzehnten.

Der zweite Teil des Werkes bietet die Möglichkeit, anhand von acht „Bierwe-
gen“ bedeutende Bierkulturstätten der Vergangenheit und Gegenwart zu ent- 
decken. Die interessierte Leserschaft kann – mit diesem Büchlein in Händen 
– bei Spaziergängen durch die Stadt Salzburg, im Rahmen eines Ausflugs  
nach Hallein und einer Landpartie nach Obertrum, sowohl der vielfältigen 
Vergangenheit des Salzburger Brauwesens als auch der lebendigen Gegenwart 
der Bierbraukunst nachspüren, um hernach in einer gemütlichen Gaststube 
oder einem schattigen Biergarten über das Erlebte zu räsonieren, zu debattieren 
und womöglich auch zu philosophieren.
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Die Autoren, das Stadtarchiv Salzburg und die Freunde der Salzburger 
Geschichte freuen sich, Ihnen gemeinsam die Neuerscheinung Wege zum Bier 
– 600 Jahre Braukultur vorstellen zu dürfen.
Es sprechen:
Dr. Peter F. Kramml, Leiter des Stadtarchivs Salzburg und Obmann der 
Freunde der Salzburger Geschichte
Abt em. Nicolaus Wagner OSB, Geschäftsführer der Augustiner Brauerei 
Kloster Mülln OHG
Dr. Heinz Schaden, Bürgermeister der Landeshauptstadt Salzburg

Buchvorstellung:
Ao. Univ.-Prof. DDr. Gerhard Ammerer und Dr. Harald Waitzbauer

Musikalische Umrahmung:
Bläserduo Sturm & Rieser

Die Neuerscheinung ist nur bei der Buchpräsentation um 16,– Euro (statt 
19,80 Euro) erhältlich. Mitglieder der Freunde der Salzburger Geschichte 
erhalten ein Exemplar als Jahresgabe 2011.

Wir laden Sie auf eine Halbe Augustiner Bier und eine Breze ein  
(mit beiliegenden Gutscheinen).

Das Buch ist erhältlich bei den Autoren, im Salzburger 
Stadtarchiv und in den Salzburger Buchhandlungen.  
Nähere Informationen zur Veranstaltung erteilt das Stadt- 
archiv Salzburg: Tel. 0662/8072-4701, Fax 0662/8072-4750  
E-Mail: archiv-statistik@stadt-salzburg.at
www.stadt-salzburg.at/geschichte


